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Datenanonymisierung 

Werft einen Blick auf die E-Mail unten. Versucht in Eurer Gruppe, Daniel zu re-identifizieren, d.h. die 

Daten zu de-anonymisieren, indem Ihr die entsprechenden ID-Variablen (D1005 oder D1009) mit Hilfe 

der gegebenen Informationen extrahiert.  

Wenn das funktioniert hat, diskutiert  

- was uns dies über den Grad der Anonymisierung der Daten zeigt; 

- wie wir auf Elizabeth reagieren sollten.  

Führt diese Übung mit Daten aus der Comparative Study of Electoral Systems (CSES) durch. Die Daten 

sind auf die deutsche Nachwahlstudie von 2013 beschränkt und für die Verwendung in SPSS, STATA 

oder Excel vorbereitet. Darüber hinaus gibt es einen Auszug aus dem CSES-Codebuch. 
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Hinweis:  

Das deutsche Wahlsystem ist ein Zweistimmensystem. Während die Zweitstimme von einer 

Listenstimme in jedem Bundesland abhängt, ist die Erststimme eine Kandidatenstimme in kleinen, so 

genannten Einerwahlkreisen. Um Daniel zu identifizieren, solltet Ihr nach dem Hauptwahlbezirk suchen, 

in dem er seine Erststimme abgegeben haben könnte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zitation:  

Netscher S. und Recker, J. (2018) Exercise: Re-identification of quantitative data. GESIS-Leibniz-Institut 

für Sozialwissenschaften, Köln, Deutschland. Verfügbar unter: 

https://www.cessda.eu/content/download/4310/48696/file/TTT_EX_GESIS_Re-IDQuant_v1.0.pdf 

Der in dieser Übung verwendete Datensatz basiert auf Daten aus der Comparative Study of Electoral 

Systems (CSES, 2017): 

The Comparative Study of Electoral Systems (2017). CSES Module 4 Second Advance Release. March 

20, 2015 version. https://doi.org/10.7804/cses.module4.2015-03- 20  

Die CSES-Daten wurden für die Verwendung in dieser Übung modifiziert. Die in dieser Übung 

erwähnten Personen und Anträge sind fiktiv und basieren nicht auf realen Personen. 

https://www.cessda.eu/content/download/4310/48696/file/TTT_EX_GESIS_Re-IDQuant_v1.0.pdf

